
Vielseitig einsetzbar:  Der Mähdre-
scher 6300 C wurde hier kurzer-
hand zur Tanzfläche umfunktio-
n i e r t !

Franz Fischl begutachtete mit
Tochter Martina den Fendt 309
Vario.

Helmut Hirt (li) fährt
seit drei Jahren einen
Fendt 308 Ci und kam
mit Johann Reithofer
aus Pöllau angereist

Erster Fendt-Feldtag 
in Österreich

Vor der traumhaften Kulisse des Stiftes Melk fand am 22. Juli 2007
der erste Fendt-Österreich-Feldtag statt. Über 12.000 technikbe-
geisterte Zuschauer strömten zu diesem Großereignis. Die vielen
Besucher konnten die gesamte Fendt-Traktorenpalette, von der
wendigen 200er-Serie bis hin zur Vario- Oberklasse, der Serie 900,
im praktischen Einsatz erleben. Präsentiert wurde außerdem das
bislang noch nicht angebotene Erntetechnik-Programm, beste-
hend aus drei Mähdrescher-Reihen und dem Ballenpressen-Te c h-
n i k - P r o g r a m m .

Eine Landtechnikshow der Superlative!

Dank der aufwendigen Planung und der großartigen Umsetzung durch das Orga-
nisationsteam wurde der erste Fendt-Feldtag in Österreich zum vollen Erfolg!

Erwin Hiegesberger (li) und Ernst Weihele (We r k s b e a u f t r a g-
te der Fa. Fendt) sind stolz, den Schi-Rennläufer Mario Matt
seit kurzem zu den Fendt-Kunden zählen zu dürfen.

Mit großem Interesse verfolgten die vielen Zuschauer die 
Einsätze der Maschinen am Feld.

Die neuen Fendt-Mähdrescher der C-Baureihe bieten robuste Technik und
höchste Produktivität.


